Mitteilungsblatt des MHS aus Angermünde 


@ Rudolf Heß Märtyrer für 
= Deutschland s.4 


@ Ohrwurm Records 
= enttarnt! sr 


r Verrat!! Scharping und Di En 
2 en Lebenslauf 
ma Konsorten S.9 von Rudeie 
Heß 


Wann 


EEE EI 2 


o. Lokalpatziot 


Heil Euch Kameradinnen und Kameraden, 


in Eurer Hand befindet sich nun die 4. Ausgabe unseres 
Lokalblättchen. Wie immer wollen wir aus dem nationalen Lager 
berichten und einige politische Themen aufgreifen. Wir hoffen Ihr 
findet gefallen an unserer kleinen Zeitschrift. Über Meinungen, 
Berichte, Kritiken und Spenden würden wir uns sehr freuen. 
Einzelne Artikel spiegeln nicht immer die Meinung der Redaktion 
wieder. Diese sind dann mit Namen oder Quellenangabe 
versehen. 


Beim Lokalpatriot handelt es sich nicht um eine kommerzielle 
Zeitung. Er ist auch keine Veröffentlichung im Sinne des 
Pressegesetzes, sondern lediglich ein Rundbrief an Kameraden 
und Freunde. Es wird kein Gewinn erwirtschaftet. 


Kontaktadresse: LKc/oMHS, Pf 100704, 16203 Eberswalde 


Pfeffer &Salz macht mobil 


Am 10.08.02 endete die von „Pfeffer und Salz“ 
initiierte „Tour de Tolerance“ in Pinnow bei 
Gartz, obwohl Pfeffer und Salz angekündigt 
hatte den Abschlusstag samt Abschlussparty in 
Angermünde veranstalten zu wollen. Doch wie 
aus vertraulicher Quelle bekannt wurde auch 
die große Abschlussparty aus Angst vor dem 
Nationalen Widerstand um ein Wochenende 
verlegt. Am Abend des 10.08.02 fand dann 
bloß in kleiner Runde und selbst die wurde 
streng geheim gehalten die Abschlussfeier der 
„Tour de Tolerance“ statt. Selbst die Polizei, 
die ja sonst aus Sicht der Antifa so 
verachtenswert ist wurde zur Hilfe geholt. Das 
große Konzert fand, wie gesagt, ein 
Wochenende später, am Tag des Großen 
Rudolf Heß Gedenkmarsches in Wunsiedel 
statt, wo natürlich auch der Nationale 
Widerstand aus Angermünde war. Peinlich, 
peinlich Holgerl!! Hast du etwa Angst vor dem 
Nationalen Widerstand? 
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. Lokalpamior 
Mudolf Heß 


Märtyrer für den Frieden 


Rudolf Heß wurde am 17. August 1987 durch Vollzugsbeamte 
aufgefunden, tot durch erhängen, so die offizielle Version. Doch 
schon bald bekam diese Aussage tiefe Risse durch die 
protokollarisch fest gehaltenen Aussagen. Des Leibarztes von 
Rudolf Heß. Inzwischen ist es so gut wie bewiesen, dass Rudolf 
Heß im Spandauer Gefängnisgarten feige von englischen 
Wachposten erdrosselt wurde. England hatte durchaus großes 
Interesse an dem Tot von Rudolf Heß, es gab nämlich 
monatlichen Wachpostentausch d.h. eine Monat hielten 
amerikanische Soldaten Wache, einen anderen die Sowjets, 
einen Monat die Franzosen und einen Monat die Engländer. Da 
im diesen Monat die Engländer dran waren, wären im nächsten 
Monat, also im September die Sowjets dran gewesen. 
Anscheinend bekamen die Engländer kalte Füße , den die 
Sowjets spielten schon seit einiger Zeit mit dem Gedanken den 
91 jährigen Greis frei zu lassen, so zu sagen als Geste der 
Barmherzigkeit . Dies wiederum wäre natürlich für England fatal 
gewesen, den Rudolf Heß hätte eine Menge erzählen können, 
zum Beispiel über Englands Kriegsschuld oder über den Grad 
der Bereitschaft der Engländer zum Frieden zwischen England 
und Deutschland. Dies war nämlich der wahre Grund für die Haft 
von Rudolf Heß, als er am 10.Mai 1941 unter Lebensgefahr 
nach Schottland aufbrach, wollte er sich mit deutschfreundlichen 
Vertretern treffen um Waffenstillstand zu vereinbaren. Aber 
Churchill wollte keinen Frieden, er sah viel mehr die Chance, 
noch mehr Kapital zu erbeuten. Menschenleben waren ihm 
dabei völlig egal. 

Fortsetzung auf Seite 5 


Fokalnamiot 


Rudolf Heß wurde schon kurz nach der Landung in Schottland 
erkannt und fest genommen. Bis zu den berühmten Nürnberger 
Prozessen blieb Rudolf Heß in englischer in Gefangenschaft. 

Am 1.Oktober 1946 wurde der 
Stellvertreter von Adolf Hitler , 
Rudolf Heß zu lebenslanger Haft 
verurteilt. Am 18.Juli 1947 wurde 
Rudolf Heß nach Deutschland in das 
Militärgefängnis von Spandau 
Überführt, wo er sich mit zahlreichen 
hochrangigen Vertretern des Dritten 
Reiches wie zum Beispiel 

Baldur v. Schirach oder Speer ein 600 Punkt an dem Rudolf Hess 
Mann Gefängnis teilte. Rudolf Heß setzte lin Schottland landete. 

ein Fanal in der deutschen Geschichtsschreibung in dem er trotz der 
körperlichen und seelischen Folter aufrecht zu seinem Vorgesetzten 
und seinem Volk stand . Er tätigte weder den feigen Kniefall vor den 
Feinden des Deutschen Reiches, noch flüchtete er vor ihnen. Er blieb 
aufrecht und stolz bis zum letzten Tag seines Lebens. Somit wurde 
Rudolf Heß zum Märtyrer für den Frieden und sollte der ganzen 
deutschen Jugend ein Vorbild sein. Rudolf Heß begann keinen 
feigen Verrat, er stand stolz zu seinem Volk und zu seinen Taten, die 
auch in keinster Weise verwerflich waren. Ganz im Gegenteil, die 
Taten die Rudolf Heß in seinem Leben vollbrachte, erfordern die 
höchste Ehrdarbietung ihm gegenüber. Darum muss es heißen: „Raus 
auf die Straße für Rudolf Hess.“ 


Die Vıahırheit über Rudolf Heis, 
seinen Flug, die Gefangenschaft 
und seinen Tod. 
hitp./wwrudolf-hess.de 
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£ebenslauf von Rudolf he 


26.April 1894 


. September 1908 
. September 1914 


, Dezember 1918 
. Juli 1920 
‚ November 1923 


. Dezember 1924 

. Dezember 1920 
. April 1933 

, Dezember 1933 

, November 1937 
. Februar 1941 

„ Mai 1941 

. Oktober 1946 

. Juli 1947 

. Oktober 1966 


. April 1987 
. August 1987 


Geburt in Alexandria, Ägypten , als ältester Sohn 
von Fritz und Clara Heß 
Eintritt in das Jugendinternat in Bad Godesberg 
Erster Einsatz beim 1. Bayrischen 
Infanterieregiment an der Westfront 
Entlassung aus dem aktiven Wehrdienst 
Eintritt in die NSDAP , Mitgliedsnummer 16 
Teilnahme am „Hitlerputsch“ ‚Verurteilung zu 
2 % Jahren Haft in der Festung Landsberg 
Entlassung aus Landsberg 
Heirat mit Ilse Heß , geborene Pröhl 
Von Hitler zum „Stellvertreter des Führers der 
NSDAP“ ernannt 
Ernennung zum „Reichsminister ohne 
Geschäftsbereich“ durch Reichspräsident 
von Hindenburg 
Geburt des einzigen Kindes Wolf Rüdiger 
Mitglied des Geheimen Kabinettrates 
Flug nach Schottland 
Vom Internationalen Militärtribunal in Nürnberg 
zu lebenslanger Haft verurteilt 
Überführung in das Alliierte Militärgefängnis 
Berlin - Spandau 
Entlassung von Speere und v. Schirach ; Verbleib 
als einziger Gefangener im 
600 Mann Gefängnis in Spandau 
Artikel im Spiegel : „Lässt Gorbatschow Heß frei“ 
Tod im Militärhospital in Berlin 
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„Die unendliche Geschichte?“ 


In den letzten Jahren hat es sich in Leipzig so eingebürgert, dass der 
Nationale Widerstand eine Demonstration anmeldet, die Stadt 
verbietet, das Oberverwaltungsgericht dem dann aber doch zustimmt. 
Daraufhin versucht dann die Stadt auf fast schon kriminelle Art und 
Weise und mit teilweise völlig unverständlichen Schikanen, die 
Teilnehmer der Demonstration abzuschrecken. Da dies aber nicht 
gelingt wird die Antifa dann eingeladen, um gegen die sog. 
Rechtsextremen Stimmung zu machen. Das tun sie dann auch eine 
Weile lang aber danach ist es Sitte den Bürgermeister vom Podium 
zu schlagen und jene anzugreifen die diese Bande finanziert. 
Daraufhin jagt die Polizei die Antifas meistens stundenlang durch die 
Strassen und liefert sich anschließend Straßenschlachten mit dem 
selben Haufen. Meistens haben die Autonomen sowieso bloß ein Ziel, 
die Demonstration des Nationalen Widerstandes, dort werden die 
Demonstranten dann mit allen beworfen was die Linken gerade zu 
fassen kriegen. Schwere Verletzungen sind also auch in Leipzig keine 
Seltenheit, da die Polizei, wahrscheinlich aus Angst selbst zur 
Zielscheibe der Antifa zu werden, nur tatenlos rum steht. Danach wird 
‚die Demonstration des Nationalen Widerstandes meistens mit 
witzigen Begründungen abgebrochen und man darf wieder nach 
Hause fahren. So ist es aber nicht nur Leipzig sondern auch in vielen 
anderen Städten. Bestes Beispiel hierfür ist Neubrandenburg. 
Fortsetzung auf Seite 8 
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Ganz anders verlief die letzte Demo der Freien Kräften in 
Leipzig. Wieder einmal wollte man gegen die Schandausstellung 
des Herrn Reetsma demonstrieren. Die Demonstration wurde 
vom Gericht genehmigt, allerdings gab es wieder zahlreiche 
Auflagen unter anderem wurde es untersagt, die Parole „Ruhm 
und Ehre der Waffen SS“ zu skandieren. Diese Auflage ist 
zwar wieder einmal reine Schikane aber man wollte ihr 
nachkommen. Doch jetzt kam der Knackpunkt der ganzen 
Demonstration, der auch grundlegend für jede weitere 
Demonstration sein könnte. Der Demonstrationszug setzte sich 
also in Bewegung und man skandierte „Ruhm und Ehre der 
Deutschen Wehrmacht“. Nach wenigen Metern stoppte die 
Polizei denn Demonstrationszug und man teilte der 
Versammlungsleitung mit, dass auch dieser Spruch urplötzlich 
als Auflage zählte. Daraufhin beschloss die 
Versammlungsleitung, dass das Maß voll sei. Man gab der 
Polizei 10 min. Bedenkzeit, sollte bis dahin nicht eine 
Entscheidung im Interesse der Versammlungsleitung gefallen 
sein würde man die Demonstration an Ort und Stelle auflösen 
und dann solle die Polizei mal zu sehen wie sie mit dem Chaos 
fertig wird. Nach exakt 10 Min. bekam die Versammlungsleitung 
die Nachricht der Polizei, dass die Parole „Ruhm und Ehre der 
deutschen Wehrmacht‘ nun doch nicht mehr zu den Auflagen 


Fokalpaiot 
Verrat am Volk ! 


Rudolf Scharping, (Vorname nicht bekannt bzw. 
nicht vorhanden?)Özdemir, Gregor Gysi 


Eine Welle von Spendenskandalen und Schmiergeldaffären 
bricht über Deutschland hinein und Schuld sind mal wieder die 
Rot -— Roten Genossen von SPD und PDS. Den Anfang machte 
SPD Ex- Verteidigungsminister Rudolf Scharping, dem auf 
einmal einfiel, dass er ja zuviel Nebenverdienst bezieht. 
Wahrscheinlicher ist wohl eher, das Genosse Scharping (Rudi 
Raffzahn) genug beiseite geschafft hatte, um in den Ruhestand 
zu gehen. Die Krönung des Ganzen passierte heute am 
30.07.2002. als Belohnung für die Weitergabe geheimer 
Informationen aus Reihen der Bundeswehr, an Journalisten, die 
diese Veröffentlichten, wurde der Ex-Verteidigungsminister 
Scharping auch noch mit Militärischen Ehren entlassen. Diese 
Bundesregierung ist an Dreistigkeit und Anmaßung wirklich nicht 
mehr zu übertreffen. Dasselbe in grün ( wie passend ) bei den 
Koalitionsbrüdern von Bündnis 90 die Grünen. Da machte ja der 
Herr Özdemir den Anfang und trat im Prinzip die Lawine los. 
Auch ihm viel nach drei Jahren Regierungszeit ein, dass er 
noch ein Zweitgehalt bezieht und so ein paar zehntausend Euro 
mon. kann man schonmal übersehen. Das Özdemir kein 
Ehrgefühl gegenüber dem Vaterland hat ist klar (zumindest nicht 
für Deutschland) aber bei einem deutschen Politiker möchte man 
doch schon eine gewisse Vaterlandsliebe voraussetzen. Danach 
kam dann Genosse Gysi, der alte SED-Kader und Anwalt aus 
dem Osten. Fortsetzung auf Seite 10 
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Der hatte doch glatt nicht gewusst, dass man die Bonusflüge der 
Lufthansa nicht privat nutzen darf. Wahrscheinlich hatte er 
gedacht die Lufthansa schenkt ihm die Flüge zum neuen 
Amtsantritt, weil er Gregor Gysi ist. Der Gipfel der Frechheit ist, 
anstatt die verschwendeten Steuergelder an den Bund zurück 
zuzahlen, will Genosse Gregor, es der Unesco spenden, die 
damit, dass ist zwar äußerst Lobenswert, verhungernden Kindern 
in Uganda helfen, jedoch geht dem Steuerzahler das Geld 
trotzdem auf nimmer wieder sehen verloren. Ein Vorschlag wäre 
natürlich, dass Genosse Gysi das Geld an den Bund zurückzahlt 
und als Strafe dafür, spendet er dieselbe Summe noch mal der 
Unesco. Das jedoch lege Herrn Gysi natürlich fern, denn er als 
alter Parteigenosse verabscheut doch diese westlich 
demokratisch (zumindest als Überschrift auf alle Verträgen der 
Bonzen genutzt) antikommunistisch angehauchten Systeme oder 
nicht? Haben Leute wie Gysi etwa bloß ihre Nase nachdem Wind 
gerichtet? Früher überzeugter Kommunist und heute bürokratisch 
westlich regierter Bonze. Das passt irgendwie ganz und gar nicht 
zusammen. Da muss mindestens eine Überzeugung 
(wahrscheinlich beide) pure Arschkriecherei gewesen sein. So 
zumindest denken die meisten eingefleischten EX -— PDS Wähler, 
von wegen Protestpartei. Die Parteispitze hat wie fast alle 
Parteien ihre Nase einfach nach dem Wind gerichtet. Die alten 
PDS Wähler denken so und liegen mit ihrer Meinung auch völlig 
richtig. Hier in der Republik der Strolche wachen auch die 
langsam auf die noch immer den Traum von der DDR geträumt 
haben. Sie sehen das sie von ihrer angeblichen Volkspartei 
verraten worden sind. Die PDS brauchte die Stammwählerschaft 
nur so lange, bis sie sich in der BRD salonfähig gemacht hatte, 
dann ließ man sie eiskalt fallen. Tja so ist das, der Kreis der 
Oppositionsparteien lichtet sich langsam und zu guter letzt, wird 
nur eine Partei sich als wahre Opposition gegen die Bonzen 
Diktatur für das Deutsche Volk heraus stellen. 


Fokalnamit a 


Boykottiert Ohrwurm Records / Hatesound 


Aufgrund zweier Fälle von Verrat, haben sich die meisten Labels und Versände 
an einen Tisch gesetzt und rufen zum Boykott von Hatesounds und Ohrwurm 
auf. Der Betreiber von Hatesounds machte nach einer Hausdurchsuchung 
umfangreiche "Geständnisse", erfand teilweise sogar Sachen dazu und verriet 
viele Kameraden an ZOG. Diese haben haben nun allesamt Verhandlungen vor- 
teilweise auch schon hinter sich wegen dieser feigen Tat. Kameradschaft 
bedeutete ihm nichts und er war nur darauf bedacht seinen eigenen Kopf aus 
der Schlinge zu ziehen. Ähnlich verhält es sich mit Ohrwurm. Bereits im Jahre 
2000 gab der Betreiber Informationen zum Erscheinen einer CD, einer 
bekannten Berliner Band, sowie Vertriebswege weiter und zeigte diese gezielt 
bei der Polizei an. Aufgrund dessen wurden etliche CD's beschlagnahmt, und 
was noch viel schlimmer ist, viele Kameraden verhaftet und abgeurteilt. Auch 
an den neuerlichen Umständen rund um die Berliner Band war er nicht 
unbeteiligt. Bitte unterlasst es in Zukunft Produktionen von Ohrwurm und 
Hatesounds zu kaufen, und verzichtet auch darauf von deren Shopangebot 
gebrauch zu machen! 


Quelle:Freier-Widerstand.net 
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Das Landesamt für Verfassungsschutz 
sucht dringend auf Teilzeitbasis 


-MänneriFrauen 


besondere Qualifikationen: -besonders Dumm 
leicht zu allem zu animieren, 
(Wir möchte ausdrücklich betonen was verboten Ist 


das dieser Beitrag eine Satire ist. 


Wir möchten mit diesem Beitrag muß die Fähigkeit besitzen, 


keine Personen persönlich angreifen 


oder Rufschädigen.) andere leicht, 
aufstacheln zu können 


Die jeweiligen Gehälter sind leistungsbezogen und werden 
monatlich ausgezahlt. Für einzelne besonders gelungene Aktionen 
werden eventuell und je nach Absprache gesonderte Konditionen 
gezahlt. Absolute Loyalität und 100% in Kenntnissetzung der 
Kontaktperson sind von großer Wichtigkeit, da es in der 
Vergangenheit zu mehren dummen Zwischenfällen kam. Gesondert 
zu erwähnen ist, das im Gegensatz zu anderen Berufsgruppen der 
Schulabschluss gegensätzlich gewertet wird, d.h. je niedriger der IQ 
ist desto qualifizierter ist die Person für die Spitzeltätigkeit . 
Bewerbungen werden das ganze Jahr über angenommen. 


Landesamt für Verfassun , Brandenburg 
Denunzianten $tr.13 in 
Tei.:03356/23879467 Fax.:03356/4489985 
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Br wolln 
das Dort 
nicht brechen, 


werden aleich 
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Die Braune 
kompanie 


Ich bin nody jung an Jahren, 
Ich bin nod; weit vom Tod, 
Und hab’ doc frhon erfahren 
Def Dolkef bitt’re Not. 
Und ob mein Glück mid; freue, 


Schon mancher ift gefallen 
Don unferm forpf; 
Mein Aerz vergißt dich nie. 
«: Ich diene dir in Treue, 
Du braune Kompanie! :« 
Die Glocken hör ich [hallen 
Und heb ’ den Arm empor. 
Ic [wäre und erneue 
Den Schwur, den Weffel [drie: 
«: Ich diene dir in Treue, 


Du braune fompanie! :« 


50 will ich wakker ftreiten 
Bif an daf blut’ge End, 
Daß einft in fernen Zeiten 
Mein Deutfcdyland Fried fänd”, 
Und daß einft Rofen ftreue 
Der Sieg, den Gott unf lieh. 
«: Drum dien’ ich dir in Treue, 


Du braune Aompanie! :« Curt S. 
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Infos über die 
nationale 


Bewegung 
findet ihr 
unter: 


Internet 


wwwv.widerstand.com 
wvwv.nordbruch.tripod 
‚com 

ww.hng- 
nachrichten.de 
ww.nwfs.de.vu/ 
ww..radio- 
germania.org 


Organisationen: 
Kameradschaft Usedom 
PF 1120, 17429 Bansin 


Märkischer Heimatschutz 
PF 100704, 
16203 Eberswalde 


Freie Aktivisten 
Hoyerswerda 
PF 3461, 02965 
Hoyerswerda 


Aktuelles aus dem 
Märkischen 


Heimatschutz 


Im Monat August richtet sich das 
Hauptaugenmerk natürlich auf 
den Todestag von Rudolf Heß. 
Unter anderem werden wir einen 
Bus nach Wunsiedel zum 
deutschlandweiten Rudolf Heß . 
Gedenkmarsch organisieren. Der 
Preis für die Hin- und Rückfahrt 
beträgt hierbei 28 Euro. Wer 
Interesse hat mitzukommen 
meldet sich einfach unter 
unserer Kontaktanschrift oder 
unter folgender Infonummer: 
0171/1505609. Bezahlt wird im 
voraus, da auch wir den Bus 
vorfinanzieren müssen. Im Preis 
enthalten ist eine Rudolf Heß 
Gedenkplakette im Wert von 1 
Euro, dass dadurch 
erwirtschaftete Geld wird zur 
Finanzierung des 
Gedenkmarsches genutzt. 
‚Mehr Informationen über den 
MHS unter: 
Märkischer Heimatschutz 
Postfach 100704 
16203 Eberswalde 


